
Merkblatt - Wohnberechtigungsschein (Zutreffendes bitte ankreuzen und beifügen): 

1. Zur Person und Haushaltsangehörigen  

❑ Personalausweis oder Reisepass 

❑ Aufenthaltsgenehmigung/-erlaubnis, die bei 

Antragstellung noch mindestens 1 Jahr gültig ist 

❑ Schwerbehindertenausweis 

❑ Schwangerschaftsnachweis 

❑ Heiratsurkunde (nur junge Ehepaare) 

❑ Betreuerausweis 

❑ Nachweis getrennt lebend 

❑ Atteste, Gutachten, ggf. Urteile 

❑ Geburtsurkunde(n) Kind(er) 

❑ Wehrdienstb./Zivildienstb./Freiw. Wehrdienst/ 

Bundesfreiwilligen Dienst) 

❑ Studenten-/Schülernachweis 

❑ Nachweis Sorgerecht für Kinder 

(Sorgerechtserklärung/Aufenthaltsbestimmungsrecht) 

2. Beispielhafte Einkommensnachweise 

❑ Verdienst-/Gehaltsbescheinigungen der letzten 12 Monate (einschl. Sonderzahlungen wie 

Weihnachts-/Urlaubsgeld o. ä.) oder Änderung der Einkommensverhältnisse in der Zukunft 

❑ Nachweise über Ausbildungsvergütungen/ Ausbildungsvertrag/ Arbeitsvertrag 

❑ Nachweis über erhöhte Werbungskosten 

❑ Nachweis über private Krankenversicherung oder freiwilliger Pflege- oder Rentenversicherung 

❑ Rentenbescheide- aktuell (auch Witwen- und Waisenrente ) o. Grundsicherung, 

Aufstockungsbeträge nach dem Altersteilzeitgesetz, Altersübergangsgeld, Vorruhestandsgeld 

❑ Einkünfte aus Gewerbebetrieb /selbständiger Tätigkeit: Gewinn- und Verlustrechnung (bestätigt 

vom Steuerberater oder Finanzamt)/ Gewerbean- oder —abmeldung (bei Wegfall der Einkünfte) 

❑ Bezug von Arbeitslosengeld I, Arbeitslosengeld II, Sozialleistungen, Sozialhilfeleistungen, 

Leistungen zur Eingliederungshilfe und Krankengeld mit den jeweils letzten Bescheiden (aktueller 

Kontoauszug) 

❑ Bezug von Unterhaltsleistungen (oder Unterhaltsvorschuss) 

❑ Nachweis über gesetzliche Unterhaltsverpflichtungen 

❑ Nachweis über den Bezug von Leistungen nach dem Bundesausbildungsförderungsgesetz 

(BAföG) oder dem Ausbildungsförderungsgesetz (AFG) z. B. BAB 

❑ Nachweis Einkünfte für Wehrpflichtige o. Ersatzdienstleistende o. ab 01.07.2011 Freiwilliger 

Wehrdienst o. Bundesfreiwilligendienst 

❑ Schwerbehinderung mit Pflegebedürftigkeit im Sinne des § 69 Abs. 3 Satz 1 des 

Bundessozialhilfegesetzes (BSHG) 

❑ Bezug von Kindergeld aus dem Ausland 

❑ Bezug von Elterngeld, Mutterschaftsgeld 

❑ Bezug Wohngeld 

❑ Nachweis über Nebeneinkünfte 

❑ Unterhaltsleistungen durch das Arbeitsamt (z.B. bei Umschulungen) 

❑ Nachweis über Einnahmen von Vermietung Nerpachtung 

❑ Übergangsgeldbescheid, Schlechtwettergeld, Wintergeld, Kurzarbeitergeld 

Hinweis:  Die Erteilung eines Wohnberechtigungsscheines ist gebührenpflichtig ! (15,00 €- bei Abgabe des Antrages) 
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